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der geMeiNde HoHeNSteiN

Elterninformationsabend KiTas Hohenstein,
Gemeinde Hohenstein

„Ich entdecke meinen Körper – Doktorspiele und Co.“

Kuscheln, Schmusen und Doktorspiele sind unter anderem Aus-

drucksformen kindlicher Sexualität. Manchmal äußern Kinder ihre

Bedürfnisse nach Nähe direkt, sie stellen auch Fragen und beob-

achten neugierig das Verhalten Erwachsener. Andere Kinder zei-

gen weniger Interesse an diesen Themen. Wie entwickeln sich kind-

liche Sexualität und seine Ausdrucksformen? Was ist in welchem Al-

ter normal?

Diesen und weiteren Fragen zur Sexualentwicklung im Kindesalter

möchten wir einen Elternabend widmen, zu dem wir Sie recht herz-

lich einladen.

Datum: 15. September 2016
Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort: Breithardt

Grüner Raum

Wir freuen uns, Herrn Wanielik vom Institut für Sexualpädagogik

Dortmund zu diesem Thema als Referenten begrüßen zu können.
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■ Frauenkleiderbasar in Breithardt
Der diesjährige Frauenkleiderbasar für Herbst/Winterbe-
kleidung findet am 08. Oktober in der Geschwister-Grimm-
Schule in Breithardt statt. Interessierte Käufer können von
13.00–16.00 Uhr gemütlich einkaufen.
Ihre Verkäufernummer sowie weitere Informationen erhalten
Sie unter der Tel.-Nr. 0151/15873550 (Mertins) oder
0151/23053977 (Silberbach). Am 08.10. von 08.30-10.00
Uhr erfolgt die Annahme Ihrer Kleidung, die sauber und in
gutem Zustand sein muss. Pro Verkäufernummer werden
max. 25 Kleidungsstücke (incl. Accessoires, z.B. Gürtel,
Taschen, Schuhe) angenommen. Die Kleidung muss fest mit
einem Schild versehen sein, aus dem Verkäufernummer
(rote Schrift) sowie Größe und Preis (blaue Schrift) hervor-
gehen. Alle Artikel sollen in einem Korb oder Karton abgelie-
fert werden, der ebenfalls mit der Verkäufernummer beschrif-
tet ist. Lose Kleidungsstücke oder Tüten werden nicht an-
genommen. Achtung: Kleiderbügel nur dabei lassen, wenn
sie nicht mehr benötigt werden.
15,0 % des Verkaufspreises werden einbehalten und kom-
men komplett der Geschwister-Grimm-Schule in Breithardt
zugute. Außerdem stellt jeder Verkäufer einen selbstgeba-
ckenen Kuchen für das Basar-Café. Abrechnung ist am
08.10. ab 18.00 bis 18.30 Uhr.

■ Breithardter Weinstand
Die Bewirtschaftung des Weinstand übernimmt am Freitag,
09. September die Sängervereinigung Breithardt.
Zum Wein gibt es dieses Mal den passenden Zwiebelku-
chen, aber auch Schmalzbrot.
Die Chorleiterin Angelika Seip hat es sich nicht nehmen las-
sen und wird mit den Sängern 3 Weinlieder vortragen.
Sogar ihre Sängerinnen aus Kettenbach hat sie eingeladen,
die ebenfalls 3 gesellige Lieder darbieten werden.
Es sollte also ein fröhlicher Freitagabend werden. Alle Gäste
sind hierzu herzlich eingeladen.

■ Generationentreffen in Burg-Hohenstein
Zum nächsten Treffen am 27. September dürfen wir Herrn
Rost von der Bürgerhilfe Hohenstein begrüßen.
Herr Rost wird sich und den Verein Bürgerhilfe Hohenstein vor-
stellen und über die Selbsthilfeorganisation informieren. Alle in-
teressierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.
Die Generationentreffen finden jeden 4. Dienstag im Monat
immer von 15.00 bis 17.00 Uhr statt.

■ Die Flurneuordnung in Hennethal
steht mit letzten Wegebauarbeiten vor dem Abschluss
Als eine der letzten Maßnahmen im Rahmen der Flurneu-
ordnung in Hennethal konnte der Ortsverbindungsweg zwi-
schen Holzhausen und Hennethal mit fast 200.000 € saniert
werden. Diese Maßnahme ist ein Gemeinschaftsprojekt zwi-
schen Flurneuordnung, Gemeinde Hohenstein und der Jagd-
genossenschaft Hennethal. Nach Angaben des Vorsitzenden
der Jagdgenossenschaft Rainer Emmel (der auch Vorsitzen-
der der Teilnehmergemeinschaft für die Flurneuordnung in
Hennethal ist) wurde von der Jagdgenossenschaft ein Bei-
trag von 10.000 € zur Verfügung gestellt, die Gemeinde Ho-
henstein übernimmt abzüglich des Betrages der Jagdgenos-
senschaft ihren Anteil am Flurneuordnungsverfahren in
Höhe von bis zu 20%. Damit konnte der gesamte Weg -auch
außerhalb des Flurneuordnungsgebietes- bis zur Einmün-
dung innerhalb des Ortes instand gesetzt werden. 80% der
Kosten der Maßnahme ist durch die Flurneuordnung finan-
ziert worden. Bürgermeister Daniel Bauer ist sehr zufrieden,
dass dieser Weg jetzt wieder für die Landwirtschaft, aber
auch für die Bevölkerung als Ortsverbindungsweg sehr gut
zu nutzen ist.
Die Flurneuordnung in Hennethal -eine Maßnahme, die bei
dem Silek-Projekt erarbeitet wurde- konnte neben dem Wege-
bau weitere Maßnahmen in 2016 durchführen. Es wurde meh-
rere Lerchenstreifen für die Bodenbrüter in der Gemarkung an-
gelegt und über 400 Bäume (Zwetschgen, Ebereschen, Mira-
bellen) in der Hennethaler Gemarkung gepflanzt. Daneben ist
auch der Fischbach durch Ausbuchtungen renaturiert worden.
Dies wurde alles auch im Einvernehmen mit den Landwirten
durchgeführt wie Ortslandwirt Uwe Enders bestätigt. Die Flur-
neuordnung konnte für alle einen Beitrag leisten, Landwirte /
Pächter haben größere Bearbeitungsflächen, die Hauptwege
und Graswege wurden saniert und sind auch für Spaziergänger
und Wanderer besser zu nutzen. Gemäß einem Vogel- und Ar-
tenschutzgutachten wurde für vielfältige Vogel- und Tierarten
Flächen ausgewiesen, die Bäche sind renaturiert worden und
dienen so dem Hochwasserschutz sowie auch für Verbesse-
rung der Bedingungen für Amphibien.
Das Erreichte ist nun vor Ort zu sehen und wird nicht nur von
Landwirten,sondern auch von den Jägern und der Bevölke-
rung als erhebliche Verbesserung der Landschaft begrüßt.

■ Sicherheit für das Eigentum der Hohensteiner
Sie haben es möglicherweise der Tagespresse bereits entnom-
men: Die Gemeinde Hohenstein hat sich dazu entschlossen,
Flüchtlinge, über deren Asylantrag noch nicht vom Bundesamt
entschieden wurde, Haftpflicht zu versichern. Dieser Schritt

aus unserer gemeinde

Die Gemeinde Hohenstein
sucht schnellstmöglich für die
Tageseinrichtungen für Kinder
der Gemeinde Hohenstein

staatlich anerkannte

Erzieher/innen
oder

sonstige nach § 25b HKJGB als gleichwertig
anerkannte pädagogische Fachkräfte

in Teilzeit.

Wenn Sie
- fundierte Kenntnisse in der Betreuung, Bildung

und Erziehung von Kindern von 1 – 6 Jahren,
- ganzheitliches und auch gruppenübergreifendes

Arbeiten nach den Grundlagen des Situationsansatzes
und des Hessischen Bildungsplanes,

- Engagement, Flexibilität und Interesse an steter Weiter-
bildungals Voraussetzungen mitbringen, freuen wir uns
über Ihre Bewerbung.

Die Stellen sind vorerst befristet bis 31.08.2017 wobei die
unbefristete Übernahme angestrebt ist.

Einstellung und Vergütung richten sich nach den Bestim-
mungen des TVöD VKA für Beschäftigte im Sozial- und
Erziehungsdienst inkl. Jahressonderzahlung, Leistungs-
entgelt, betriebliche Altersversorgung sowie Fortbildungs-
möglichkeiten.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie
bitte bis zum 15.09.2016 an den Gemeindevorstand der
Gemeinde Hohenstein, Schwalbacher Str. 1, 65329 Ho-
henstein.

Telefonische Auskünfte erteilen Frau Quint,
Tel. 06120/2937 und Herr Aßmann, Tel. 06120/2944.
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wurde notwendig, da es in den vergangenen gut zwei Jahren,
in denen Flüchtlinge in Hohenstein untergebracht werden müs-
sen, vereinzelt zu Beschädigungen, beispielsweise im Rahmen
von Unfällen verursacht durch Flüchtlinge, kam. Leider ist es so,
dass Flüchtlinge keine Haftpflichtversicherung abschließen
können, solange sie nicht einen offiziellen Aufenthaltstitel ha-
ben. Die Recherche der Gemeinde Hohenstein hat ergeben,
dass eine solche Versicherung seitens der Bundesrepublik
Deutschland nicht abgeschlossen wird. Ich meine, man spart
hier am falschen Ende, denn eventuell von einem Flüchtling
verursachte Schäden dürfen nicht zu Lasten unserer Bürgerin-
nen und Bürger gehen. Um also sicherzustellen, dass unsere
Bürgerinnen und Bürger nicht auf einem solchen Schaden sit-
zen bleiben, hat die Gemeinde Hohenstein eine Versicherung
für Flüchtlinge, die noch keinen Aufenthaltstitel haben, abge-
schlossen. Die jährlichen Kosten hierfür belaufen sich auf
Flüchtling auf circa 38 Euro. Sobald ein Flüchtling einen Aufent-
haltstitel hat, ist er selbst für den Abschluss einer Haftpflichtver-
sicherung verantwortlich. In Hohenstein leben aktuell ca. 110
Flüchtlinge ohne einen entsprechenden Aufenthaltstitel. Ich hal-
te die Kosten, die der Gemeinde Hohenstein hierfür entstehen
für vertretbar, insbesondere auch, weil im Rahmen der Aus-
gleichszahlungen des Rheingau-Taunus-Kreis an die Gemein-
de Hohenstein diese Leistung durch die Verwaltungskosten-
pauschale abgedeckt werden kann.

Daniel Bauer, Bürgermeister

■ 600 Jahre Stadtrechte fest im Blick

Foto: Arbeitskreis

Der Arbeitskreis tagte zuletzt am 31.08. und trifft sich
regelmäßig um das Jubiläum vorzubereiten.

Breithardt wurden am 10.03.1418 die Stadtrechte verlie-
hen. Am Samstag, den 10.03.2018 wird im Rahmen ei-
nes „akademischen“ Abends mit viel Unterhaltung dem
Jubiläum gedacht. Außerdem findet am 15. und 16.9.2018
ein großer Landmarkt im und um das Breithardter Ge-
meindezentrum satt.
Das Organisationsteam zur Vorbereitung des Jubiläums tagt
regelmäßig.
Es besteht aus Vertretern des Ortsbeirats, der Vereine sowie
aus engagierten Breithardtern. Zuletzt wurden die Standprei-
se für die Beschicker festgelegt.
Gesucht werden Aussteller, Gaukler, Handwerker, Künstler
usw., die am Markt teilnehmen möchten.
Interessierte werden gebeten sich bei Ortsvorsteher Andre-
as Gerloff zu melden
(E-Mail: andreas@gerloff-hohenstein.de).
Außerdem freut sich der Festausschuss weiterhin über Fotos

und Videos aus vergangenen Zeiten, die den akademischen
Abend und die geplante Festschrift bereichern. Ansprech-
partner hierfür ist Markus Rau (Tel. 06120/906815,
E-Mail: markus.rau@gmx.net).

■ Hohensteiner Bus‘je

Folgende Haltestellen außerhalb Hohensteins werden von
dem Hohensteiner Bus’je angefahren.

In Bad Schwalbach:
- Kreishaus / Schwimmbad
- Kino
- Otto-Fricke-Krankenhaus
- KreiskrankenhausKurhaus
- Bahnhofstraße beidseitig (Höhe Schwälbchen)
- In Bad Schwalbach-Adolfseck Bushaltestelle
In Taunusstein-Bleidenstadt:
- Aartalcenter
- Gymnasium
- Salontheater
In Taunusstein-Hahn:
- ZOB
- Gesamtschule Obere Aar
- Ärztezentrum
- Schwimmbad
- Seniorenzentrum Lessingstraße
- Ehrenmal
In Taunusstein-Watzhahn:
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Wingsbach
- Bushaltestelle
In Aarbergen-Michelbach:
- Krautfeld
- Festerbach
- Gesamtschule
- Seniorenresidenz
Alle übrigen Aarbergener Ortsteile werden am Wochenende
nicht mehr angefahren.

In Hohenstein fährt das Bus’je zu den bekannten Fahrzeiten
von Haus zu Haus.
Montag bis Donnerstag .............................. 07.30 - 24.00 Uhr
Freitags....................................................... 07.30 - 02.00 Uhr
Samstags.................................................... 18.00 - 02.00 Uhr
Sonntags .................................................... 15.30 - 22.00 Uhr

Vorbestellungen werden zu den Dienststunden im Bürgerbü-
ro unter den Telefonnummern 06120/2925 oder 2926 oder
2929 entgegengenommen.

Während der Fahrzeiten erreichen Sie das Bus’je unter der
Nummer 0151/11655330.

Das Bus’je wird von Montag bis Donnerstag um 23.00 Uhr
seinen Dienst beenden, wenn bis 22.30 Uhr keine Vorbestel-
lungen mehr eingegangen sind.

Sollten Sie das Bus’je nach 23.00 Uhr benötigen, bestellen
Sie bitte rechtzeitig vor.
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pern und gemütlichen Austausch bei Kaffee & Kuchen, ge-
gen freiwillige Spende, herzlich eingeladen.
Repair-Café - Samstag, 17.09., von 14.00 - 17.00 Uhr in
der Alten Schule in Holzhausen über Aar, Festerbachstr.
28. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Am Samstag, 29. Oktober, findet das Repair Café, zur
Etablierung des Konzeptes, ein weiteres Mal in der Al-
ten Schule in Holzhausen über Aar statt. Danach wird
das Repair Café an wechselnden Orten in Heidenrod,
Aarbergen und Hohenstein stattfinden. Sämtliche Ter-
mine werden hier veröffentlicht.
Wir suchen noch dringend ehrenamtliche Reparateure
aus den Bereichen Elektrik, EDV, Nähen/Handarbeit,
Zweirad, Mechanik, Fernsehtechnik, Holzbearbeitung etc.
Eine Berufsausbildung im jeweiligen Bereich ist selbstver-
ständlich NICHT Voraussetzung. Melden Sie sich bitte
möglichst zeitnah bei Klimaschutzmanagerin Laura Gou-
verneur, wenn Sie Lust haben unser nettes und motivier-
tes Team zu unterstützen.
Auch für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Lau-
ra Gouverneur, Tel. 06120/2954 oder laura.gouverneur@
hohenstein-hessen.de
Besuchen Sie auch unsere Webseite
www.klimaschutz-bei-uns.de

■ Prima-Klima Tipp des Monats:
Bücherei statt Buchhandel
In der Buchhandlung zu stöbern und dabei toll beraten zu
werden, macht großen Spaß. Ein spannendes Buch ist im-
mer ein gutes Geschenk! Doch bei der Produktion neuer Bü-
cher werden neben Papier auch andere Ressourcen wie
Wasser und Bleichmittel verbraucht. Um diese zu schonen,
Bäume zu schützen und den Ausstoß von zusätzlichem
CO2-Emissionen zu vermeiden, lohnt sich ein Büchereibe-
such in Ihrer Nähe. Leihen Sie Ihre Bücher mal aus, statt sie
neu zu kaufen. Als Dauergast einer Bibliothek können Sie
zudem, je nach persönlichem Lesepensum, eine Menge
Geld einsparen

■ Herzliche Einladung zum zweiten Repair Café!
Kommen Sie am Samstag, 17. September, nach Holzhau-
sen über Aar. Von 14.00 - 17.00 Uhr sind wir wieder mit
großer Motivation, Expertise sowie Kaffee und Kuchen
für Sie da und freuen uns auf den Austausch mit Ihnen!

Das erste Repair Café war ein fulminanter Erfolg: über 70
Gäste fanden den Weg in die Alte Schule in Holzhausen/Aar.
Viele mitgebrachte Gegenstände, wie bspw. ein alter Fön,
ein Bügeleisen, ein Backautomat, eine Kaffeemaschine, eine
stillstehende Uhr oder sogar ein defekter Laptop konnten
dank der hohen fachlicher Expertise und des großen Einsat-
zes erfolgreich wieder zum Laufen gebracht werden. Dies
sorgte für strahlend glückliche Gesichter bei BesucherInnen
und OrganisatorInnen.
Dieses Erlebnis wollen wir am 17. September wieder er-
möglichen und laden ab 14.00 Uhr herzlich in die Alte Schu-
le nach Holzhausen/Aar ein.
Zwischen 14.00 und 17.00 Uhr stehen in der Festerbach-
straße 28 verschiedene ehrenamtliche Reparateure zur
Verfügung, um kostenlos bei allen möglichen Reparaturen
zu helfen. Verschiedene Werkzeuge und Materialien sind
vorhanden
Auch wer nichts zu reparieren hat, ist zum Reinschnup-
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während „Fahr zur Aar“ den ganzen Tag über Informationen zu
Elektromobilität in Deutschland und der Region. Bei trockenem
Wetter wurde die Informationsmöglichkeit sehr gut angenom-
men und es entwickelten sich spannende Gespräche rund um
das Thema elektrifiziertes Fahren. Viele Bürgerinnen und Bür-
ger nutzten auch gleich die Chance zu einer kostenlosen Pro-
befahrt in einem Elektroauto und konnten sich somit selbst vom
elektrischen Fahrspaß überzeugen.
Diese Chance sollen nun auch die MitarbeiterInnen der Rat-
häuser erhalten! Ab dem 09. September testen die Kommu-
nen zwei Wochen lang kostenlos ein brandneues Elektroau-
to. Ermöglicht wird dies durch die erfolgreiche Bewerbung
beim Projekt „eKommunal“ des Hessischen Ministeriums für
Wirtschaft, Energie, Verkehr und Landesentwicklung. Das
Projekt eKommunalrichtet sich an Verwaltungen der Land-
kreise und Kommunen sowie an kommunale Eigenbetriebe
in ganz Hessen, die zu mehr als 50 Prozent Eigentum der
Gebietskörperschaften sind. Mit dem Projekt erhalten die
Teilnehmenden die Möglichkeit, den dienstlichen Einsatz von
Elektrofahrzeugen intensiv zu testen und wertvolle Erkennt-
nisse für die Weiterentwicklung ihrer Mobilitätskonzepte zu
ziehen. Verschiedene Hersteller stellen die Fahrzeuge kos-
tenfrei zur Verfügung.
Im Rahmen der geförderten Stelle der Klimaschutzmanage-
rin besteht die Möglichkeit, einmalig einen Zuschuss zur Um-
setzung einer einzelnen, ausgewählten (investiven) Klima-
schutzmaßnahme zu beantragen. Die zuwendungsfähigen
Ausgaben werden mit einer nicht rückzahlbaren Zuwendung
von bis zu 50 %, jedoch maximal 200.000 € für alle drei be-
teiligten Kommunen in Summe gefördert. In 2017 sollen ins-
gesamt vier E-Autos gekauft werden. Auch dank der Förde-
rung werden die Anschaffungs- und Folgekosten deutlich ge-
ringer sein, als sie es bei vergleichbaren konventionellen
Modellen wären. Vier Fahrzeuge, die sowieso hätten ersetzt
werden müssen, werden im Ausgleich abgemeldet. Neben
den hohen CO2-Einsparungspotenzialen, werden die Ge-
meinden somit ihrer Multiplikatoren– und Vorbildsfunktion
gerecht. Gleichzeitig wird durch das Vorhaben ein Zeichen
gesetzt, das über die Gemeindegrenzen hinaus wahrgenom-
men werden wird: Aarbergen, Heidenrod und Hohenstein
fahren günstig und klimafreundlich!

Bürgerberatung zum Klimaschutz in Privathaushalten:
Die Klimaschutzmanagerin der Kommunen Aarbergen, Hei-
denrod und Hohenstein bietet Bürgersprechstunden an.
Wenn Sie Fragen oder Interesse am Austausch zu Themen
des kommunalen Klimaschutzes, wie Fördermöglichkeiten
oder Einsparmöglichkeiten im Alltag, haben, melden Sie sich
sehr gerne! Termin können ganztags von Montag – Frei-
tag nach Vereinbarung getroffen werden.
Kontakt: Klimaschutzmanagerin Laura Gouverneur,
E-Mail: laura.gouverneur@hohenstein-hessen.de,
Telefon: 06120/2954

■ Kommunen fahren klimafreundlich
- Elektroautos im zweiwöchigen Praxistest

Die durch den Verkehr verur-
sachten Emissionen haben
mit über 30 Prozent, so das
Ergebnis der Analysen unse-
res Klimaschutzkonzeptes,
einen sehr hohen Anteil an
den Gesamtemissionen der
Gemeinden Aarbergen, Hei-
denrod und Hohenstein.

Maßnahmen zur Verringerung der Mobilitätsemissionen sind
dementsprechend ein wichtiger Bestandteil des Klimaschutz-
konzeptes. Doch ebenso wie die Relevanz der Thematik
sind, insbesondere im ländlichen Raum, die damit verbunde-
nen Herausforderungen groß. Busse verkehren nicht in so
enger Taktung wie bspw. in der benachbarten Großstadt
Wiesbaden und ein kompletter Umstieg aufs Fahrrad ist für
die allermeisten Menschen, auf Grund von Entfernungen
und Höhenprofilen, schlichtweg nicht umsetzbar.
Auch das Thema Elektromobilität ist von vielen Vorbehalten
und Ängsten geprägt: „Damit komm ich doch nicht mal bis
ins nächste Dorf!“, „Wo kann man das laden?“ oder „Die kos-
ten doch doppelt so viel!“, sind nur ein paar Beispiele für
Hemmnisse, die den Umstieg auf Elektrofahrzeuge verhin-
dern.
Mit diesen Vorurteilen soll jetzt aufgeräumt werden! Schon im
Rahmen der „Roadshow Elektromobilität“ des Bundesministeri-
ums für Verkehr und digitale Infrastruktur gab es am 29. Mai

aus den kindertagesstätten

■ Kindertagesstätten-Anmeldung
Zur Ermittlung der Belegungszahlen in unseren Kindertages-
stätten und zur besseren Planung bitten wir alle Eltern, die
beabsichtigen, ihr Kind in einer Einrichtung der Gemein-
de Hohenstein anzumelden, den Neuaufnahmeantrag be-
reits jetzt zu stellen.
Die Antragsformulare erhalten Sie in den Kindertagesein-
richtungen oder direkt bei der Gemeindeverwaltung,
Frau Ilona Quint, Tel. 06120/2937 oder
E-Mail: ilona.quint@hohenstein-hessen.de

■ KiTa Rappelkiste wanderte in den Wald

Nachdem der erste geplante Termin im Juni buchstäblich ins
Wasser fiel und abgesagt werden musste, startete die Breit-
hardter KiTa Rappelkiste am Samstag, 03.09. zur Wande-
rung in den Wald. Gut gerüstet, mit vollbepacktem Bollerwa-
gen und Picknick Rucksäcken, konnte es an dem schönen
Spätsommertag losgehen.
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Geschenk für die Wichtelkinder

Am 31.08. bekamen die Wichtelkinder in der Wichtelburg ein
tolles Geschenk gebracht. Frau Patzelt und Frau Geist über-
reichten den Wichtelkindern und den Erzieherinnen eine
Fahne für den Wald. Diese wird nun immer montags gehisst
wenn die Waldwichtel im Wald sind. Vielen Dank für das tolle
Geschenk und das phantasievolle Kunstwerk. Die Wichtel
und Erzieherinnen haben sich sehr gefreut.

personalien

■ Dienstjubiläum
Frau Ines Brem, Erzieherin in der Kindertagesstätte Breit-
hardt hatte am 01.09. ihr 15-jähriges Dienstjubiläum. Die Ge-
meinde Hohenstein dankt für die langjährige Treue und freut
sich auf weiterhin gute Zusammenarbeit.

Auf der großen Wiese am Diebachwald angekommen, sangen
die Kinder ein fröhliches Willkommenslied und anschließend
stellte der Felix Chor der KiTa „Wuschel“ das Eichhörnchen vor.
Wuschel, das Wald-Maskottchen der Rappelkiste wies auf die
Waldregeln für die Waldgäste hin und danach breiteten alle ihre
Picknickdecken aus und ließen sich das mitgebrachte Picknick
schmecken. Einige der Kinder starteten schnurstracks in den
Wald und stärkten sich zwischendurch. Neben eigenständigen
Walderkundigungen der Kinder und Eltern nahmen auch einige
die Angebote der Erzieherinnen an und bauten eine Hütte, klei-
ne Zwergenwohnungen, legten ein Waldmandala, suchten
Waldschätze für ein Mobile oder bauten kleine Flösse und
Schiffchen, welche gleich am nahegelegenen Bach ausprobiert
werden konnten. Geschickte Mütter und Väter bauten die tolls-
ten Konstruktionen. Auch einige Krippenkinder waren mit Ihren
Eltern dabei und sammelten erste Wald Erfahrungen. Die Be-
gegnung mit der Natur in beschaulicher Atmosphäre hat allen
Freude gemacht, und die Kinder mit Eltern sowie die Erziehe-
rinnen werden sich sicher lange an das schöne, gemeinsame
Erlebnis erinnern!

■ Kindertagesstätte Burg-Hohenstein
Am 24.09. findet in der Wichtelburg ein Apfel–Kelterfest statt.
Zu diesem Anlass benötigen wir viele Äpfel.
Wer besitzt Apfelbäume an denen die Wichtelkinder pflücken
dürfen? Wir nehmen auch gerne Apfelspenden entgegen.
Holger Classen wird am 24.09. mit seiner kleinen Kelterma-
schine vor Ort sein und dann gibt es frischen Apfelsaft. Es
wird Apfelkuchen, Kartoffelpuffer mit Apfelmus und alles
rund um den Apfel geben.
Also schon mal Termin eintragen und merken!
Wer Apfelbäume hat an denen wir pflücken dürfen, bitte in
der Kindertagesstätte Burg-Hohenstein unter
Tel. 06120/904154 anrufen.

wir gratulieren

■ Herzlichen Glückwunsch allen Jubilaren
Ortsteil Breithardt
Helmut Wenz, Tannenstraße 40 zum 78. Geb. am 13.09.
Lonie Petri, Gartenfeldstr. 13a zum 80. Geb. am 14.09.
Adolf Konrad, Langgasse 47 zum 77. Geb. am 15.09.
Adina Köhler, Sonnenstraße 22 zum 70. Geb. am 17.09.

Ortsteil Burg-Hohenstein
Dieter Steins, Münchenhellerfeld 16 zum 75. Geb. am
14.09.

Ortsteil Holzhausen über Aar
Elvira Schoepe, Steinweg 15 zum 70. Geb. am 12.09.

Ottmar Konradi, Hirsenstraße 15 zum 76. Geb. am 13.09.
Kurt-Helmut Heisen, Am Roten Berg 32 zum 73. Geb. am
15.09.
Josef Rothaler, Knappenborngasse 6 zum 90. Geb. am
17.09.
Hilde Schuck, Bohlenstraße 3 zum 78. Geb. am 18.09.

Ortsteil Hennethal
Annitta Hackl, Schloßstraße 4 zum 75. Geb. am 12.09.

Ortsteil Steckenroth
Klaus Eck, Hermann-Löns-Str. 27 zum 71. Geb. am 16.09.
Rosa Pfuhl, Wiesbadener Str. 6 zum 70. Geb. am 17.09.

Jung sein in hohenstein

■ Kneipp-Verein Bad Schwalbach
Speziell für Kids - egal ob Junge oder Mädchen:
Filzen für Kinder ab 10 Jahren
Marianne von den Berg stellt verschiedene Nassfilztechni-
ken vor, mit denen z.B. kleine Taschen, Gefäße, Blüten, Ku-
geln etc. angefertigt werden können.
Kinder ab 10 Jahren können in diesem Workshop aus Wolle,
Wasser und Seife ein persönliches Geschenk fertigen. Mitzu-
bringen ist lediglich ein altes Handtuch.
Der Workshop findet am Mittwoch 14.09. von 18.00 – 20.00
Uhr in der Emser Straße 3 statt. Auskunft, Anmeldung, Ge-
bühr und Materialkosten unter Tel. 06124/3968 oder
mberg@marilana.de

Rope skipping am 17.09. und 01. sowie 15.10, jeweils von
11.30 – 13.30 Uhr, Turnhalle Wiedbachschule, SWA. Weitere
Infos bei Elke Hirschochs, Tel. 06126/2889.

Showdance & Cheerleading jeden Sonntag von 17.00 –
19.00 Uhr im Bürgerhaus Wambach – ausser in den Ferien.
Auskunft und Anmeldung: Melisa Mersan-Desik,
Tel. 0178/1859794.

Kindergeburtstag einmal anders (7 – 11 Jahre)
Feiern in der Natur. Stimmen Sie unter Tel. 06126/5097394
das Programm ab.
Weitere Infos unter www.kneipp-verein-bad-schwalbach.de
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der Rückfahrt waren somit alle glücklich und zufrieden. Für
das Jahr 2017 wurden die nächsten Reisepläne geschmie-
det.
Elke Voss, die Reisbegleitung zeigte sich glücklich und auch
ein wenig stolz darüber, dass sie eine so „tolle“ Reisegruppe
begleiten durfte. Diese ehrenamtliche Arbeit leisten mache
Spaß und dankbar. Sie bedankt sich auch bei der Gemeinde,
bei der Jugend- und Seniorenreferentin Frau Heiler-Thomas,
dass sie ihr das ermöglicht und ihr vertraut. Die Gemeinde
Hohenstein bedankt sich wiederum bei Elke Voss für ihren
einfühlsamen Einsatz verbunden mit viel Herzlichkeit und
Humor zugunsten älterer Menschen Hohensteins.
Auch im nächsten Jahr wird es eine Reise mit Elke Voss ge-
ben, eine für die „älteren“ Seniorinnen und Senioren, die es
gemütlich mögen, nicht mehr so weit fahren wollen und ein
eher kleines Programm schätzen. Sie führt vom 21. – 27. Ap-
ril - und damit zum dritten Mal - nach Bad Königshofen ins
Hotel Ebener. Wer möchte kann sich schon einen Platz si-
chern. Telefon 06120/2924.

■ Reger Austausch und volle Agenda
Am 29. August traf sich das Hohensteiner Seniorenforum.
Ausgetauscht wurden zunächst Neuigkeiten aus den Grup-
pen. Vorgestellt wurde das neue Angebot Strinzer Generatio-
nentreff, zu dem es ein erstes Treffen am 15. September
geben wird. Gemeinsamer Programmpunkt in diesem Jahr,
ist ein Ausflug aller Gruppen nach Schlangenbad. Elke Voss
wird im nächsten Jahr im April eine Reise nach Bad Königs-
hofen begleiten. Die Jugend- und Seniorenreferentin lud zu
Veranstaltungen zu den Thematiken Demenz und Wohnrau-
manpassung ein. Helga Becker verwies auf die Veranstal-
tung „Bürgerfrühstück“ der Bürgerhilfe Hohenstein e.V. am
24. September mit Vortrag zum Thema „Palliativersorgung“.
Das nächste Treffen ist am 05. Dezember.

■ Pascal Mercier im Lesekreis
Am Dienstag, 20. September beschäftigt sich der Lese- und
Gesprächskreis mit dem Schriftsteller Pascal Mercier. Der
1944 geborene Schweizer schlug zunächst eine akademi-
sche Laufbahn als Philosoph ein, ehe er dann seine philoso-
phischen Erkenntnisse in seinen Romanen verwendete. Sei-
ne bekanntesten Werke sind „Der Klavierstimmer“ und
„Nachtzug nach Lissabon“. Wenn Sie Interesse haben, sich
mit diesem Autoren und seinem Werk zu befassen, dann
kommen Sie um 19.30 Uhr ins Alte Rathaus in Born.
Die Teilnahme ist kostenlos und bedarf keiner Anmeldung.
Weitere Auskunft gibt gerne Hildegard Bernstein, Telefon
06124/12357.

■ Freizeitsport Boccia-Boule
Treffen ist jeden Freitag um 14.30 Uhr auf dem Bouleplatz
in Holzhausen am Dorfgemeinschaftshaus. Mitzubringen
sind lediglich Spaß am Spiel und gute Laune zum angeneh-
men Beisammensein. Spielkugeln werden gestellt. Keine
Mitgliedschaft, keine Vereinsbeiträge. Herzlich eingeladen ist
auch die „jüngere“ Generation. Boule kann in jedem Alter ge-
spielt werden. Weitere Infos 06120/4221 oder Sie besuchen
die Website www.boccia-boule-hohenstein.de.

■ Hohensteiner Tanzkreis - „Tanz einfach mit!“
Der Tanzkreis trifft sich jeden Dienstag von 10.00 bis 11.30
Uhr im Haus des Dorfes in Steckenroth. Sie können gerne
mittanzen, um zu testen, ob das ein neues Hobby für Sie
sein könnte. Hildegard Bernstein, die qualifizierte Senioren-
tanzleiterin, beantwortet gerne Ihre Fragen. Kontakt unter
06124/12357. Infos auch unter www.hohensteinertanzkreis.
jimdo.com. Der Tanzkreis ist Mitglied im Bundesverband Se-
niorentanz e.V.

■ Pflegebedürftig? … Was ist zu tun? ...
Beratung und Unterstützung bei allen Fragen rund um Pfle-
ge, Versorgung und Wohnberatung. Neutral und kostenlos.
Rheingau-Taunus-Kreis, Pflegestützpunkt
Öffnungszeiten im Kreishaus
Montag und Donnerstag............................. 10.00 - 12.00 Uhr
Dienstag ..................................................... 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch ..................................................... 14.00 - 16.00 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit 06124/510-525/527
Montag bis Donnerstag .............................. 10.00 - 15.30 Uhr
Freitag......................................................... 10.00 - 12.00 Uhr
Individuelle Terminvereinbarung ist möglich und kann nach
Wunsch als Hausbesuch erfolgen.
Erreichbarkeit
per Email ................. pflegestuetzpunkt@rheingau-taunus.de
Für eine Erstberatung steht Ihnen außerdem das Jugend-
und Seniorenreferat der Gemeinde Hohenstein zur Verfü-
gung, 06120/2924.

■ Für jeden etwas dabei und gelacht wurde
auch wieder viel

Wenn einer eine Reise macht, dann kann er was erzählen,
so auch die 38 Reisenden aus Hohenstein mit Reisebeglei-
terin Elke Voss aus Hennethal.
Es ging auf die Reise nach Nord-Hessen in den kleinen aber
feinen Ort Bad Zwesten. Schon im Bus wurden Bekannt-
schaften geschlossen und gute Gespräche geführt und das
blieb auch so. Im Hotel angekommen, schloss man schnell
Kontakt zu einer netten Gruppe aus Gelsenkirchen. Gemein-
sam wurden Volkslieder gesungen und getanzt. Und - man
mag es kaum erzählen - die Hohensteiner lernten ein neues
Trinklied, das vom „Mariakron“. Das war dann so lustig, dass
schließlich sämtliche Lachmuskeln recht übermäßig strapa-
ziert wurden.
Die Reise bot für alle etwas: Wandern, Shoppen, Besichti-
gungen, Wassertreten, Schwimmen oder Bingospielen. Auf

älter werden in hohenstein
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■ JFV Fussballcamp
an den heißesten Tagen des Jahres

Der JFV Hohenstein veranstaltete vom 25.-27.08. zum 6. Mal
sein mittlerweile sehr beliebtes JFV Fußballcamp. Dieses
Jahr fand das Camp auf der Naturrasenanlage in Hohen-
stein-Steckenroth statt, mit einer Anzahl von 76 Kindern und
Jugendlichen.
Der Wettergott meinte es sehr gut mit uns und spendierte
uns drei super heiße Tage mit Temperaturen von über 30
Grad.
Mit Rasensprengern und vielen, vielen Trinkpausen ließ es
sich aber dennoch gut aushalten.
Die Kinder, Trainer und Organisatoren erlebten zum mittler-
weile 6. Mal drei wunderschöne Tage. Jeder Tag war durch
diverse Übungen und Spielformen geprägt, so dass es nie
langweilig wurde. Am Ende des 3-tägigen Fussballcamps
wurden Übungen wie z.B. der „Härteste Bums“, „Torwandkö-
nig“ oder der „Flankengott“ mit Medaillen und Urkunden prä-
miert. Wer da nicht erfolgreich war konnte sich zumindest auf
den traditionell vergebenen Teilnehmerpokal am Ende der
Veranstaltung freuen.
Der JFV Hohenstein dankte allen Camp Trainern, Eltern und Hel-
fern, die mit großem Engagement das Camp unterstützt haben.
Für das leibliche Wohl der Kinder sorgten unsere Sponsoren:
Bäckerei Huth, Pizza Kebaphaus Aspendos, nah und gut
Markt Steinheimer, Metzgerei Wüst, Metzgerei Stoll, Bäcke-
rei Betz und Treffpunkt 8Eck.
Kommentar des JFV Vorstandes: „Wir sind alle zusammen,
Trainer und Vorstand ein super Team und freuen uns, dass
jeder mit Herz und großem Engagement dabei ist. Allen Be-
teiligten macht das Camp immer wieder Spaß, so dass es si-
cher nächstes Jahr die siebte Veranstaltung geben wird.

■ TuS Breithardt 1904 e. V.
bietet ab 28.09. neue Tai Chi Qi Gong Kurse an!
Tai Chi und Qi Gong: Langsame, fließende, geschmeidige,
Bewegungsabfolgen im Gleichgewicht, aufgerichtet zum
Himmel, verwurzelt in der Erde, gleichzeitig in sich ruhen
und nach außen wirken. In dieser traditionellen Bewegungs-
kunst aus China vereinigen sich Heilgymnastik, Meditation
und Kampfkunst. Sie hat eine vielfältige positive Wirkung:
Osteoporosevorbeugung, Kreislaufregulation, Gelenkschu-
lung, Geistestraining, Schulung der Körperbewusstheit
Unter der Leitung von Alexsandra Hodgson starten die Kurse
am Mittwoch, 28. September in der Gemeindehalle Breithardt,
für Neueinsteiger und Geübte von 18.00 - 19.00 Uhr und für
Geübte und Fortgeschrittene von 19.00 - 20.00 Uhr.
Die Teilnahmegebühr (10 Abende) beträgt für TuS-Mitglieder
50,00 EUR, für Nicht-Mitglieder 70,00 EUR.
Verbindliche Anmeldung erforderlich
Auskunft und Anmeldung: Ilse Hützen, Tel. 0151-15814247
oder per mail ilse.huetzen@t-online.de

■ Kerbegesellschaft Breithardt
Glockenbimmel 2016
Bei ihrer Jahreshauptversammlung konnte die Kerbegesell-

■ Bürgerhilfe Hohenstein e.V.
Biete Fahrdienst, suche Blumen-Gieß-Dienst

Seit dem Jahr 2003 wird die Idee der
gegenseitigen Hilfe in Hohenstein
umgesetzt. Hierzu haben sich derzeit
rund 110 Mitglieder der Bürgerhilfe
angeschlossen.
Der Verein wurde zu dem Zweck ge-
gründet, mit ehrenamtlicher Hilfe den
Mitmenschen bei kleinen Sorgen
und unvorhersehbaren Notsituatio-
nen weiter zu helfen. Diese gegen-

seitige Hilfe wird für unterschiedlichste Tätigkeiten in Anspruch
genommen.
Da ist die ältere Dame, die eine kaputte Glühbirne nicht selbst
austauschen kann, häufig ist es die Begleitung zum Arzt oder
eine Familie sucht für die Urlaubszeit einen Blumen-Gieß-
Dienst. Die Begleitung bei Behördengängen, Unterstützung
beim Einkauf oder Hilfe in Notlagen im Haushalt sind an der Ta-
gesordnung. Auch junge Menschen sollen durch den Verein an-
gesprochen werden. Es kann durchaus ein Krankheitsfall ein-
treten bei dem eine Mutter dankbar für eine Person ist, die auf
ihr Kind aufpasst, es vom Kindergarten abholt.
Ziel des Vereins ist es, Neu- und Altbürger, alle Altersgrup-
pen, Familien und Alleinstehende zu vereinen und zur ge-
genseitigen Hilfe zu ermuntern. Der nicht konfessionsgebun-
dene und überparteilich arbeitende Verein ist damit ein Bin-
deglied, das bei Hilfebedarf nach dem Prinzip der Gegensei-
tigkeit funktioniert. Wichtig ist es dem Verein, dass das Enga-
gement der Mitglieder nicht über die Hilfe in einzelnen
Notsituationen hinaus geht. Keinesfalls wird in Konkurrenz
zu Handwerksleistungen und Unternehmen getreten.
Damit das Verhältnis von Geben und Nehmen ausgeglichen
ist, werden die Einsätze von Mitgliedern mit Punkten vergol-
ten. Der Empfänger von Hilfe „zahlt“ von seinem Punktekon-
to pro halbe Stunde 1 Punkt auf das Punktekonto des Hel-
fers. Jede Leistung zählt gleich, bewertet wird nur die Zeit
der Hilfe. Aber auch gegen die Zahlung einer Verwaltungsge-
bühr, die im Wesentlichen für die zum Schutz aller Mitglieder
abgeschlossenen Versicherungen verwendet wird, können
bei Bedarf Punkte eingekauft werden.
Interessierte Hohensteiner Mitbürgerinnen und Mitbürger sind
herzlich eingeladen, den Verein im Rahmen des 4. Hohenstei-
ner Bürgerfrühstücks am 24. September von 9.00 bis 11.00
Uhr im Gemeindezentrum in Breithardt kennen zu lernen.

■ Bürgerhilfe Hohenstein e.V.
Vorankündigung

Am Samstag, den 24. September
von 9.00 bis 11.00 Uhr lädt
die Bürgerhilfe Hohenstein e.V.
zu ihrem „Vierten Hohensteiner
Bürgerfrühstück“ in die Halle
des Gemeindezentrums in
Breithardt ein.
Die Veranstaltung widmet sich
in ihrem Schwerpunkt dem
Thema

„Palliativversorgung - Vertraute Umgebung
trotz schwerer Krankheit“?
Frau Dr. Claudia Bork, Palliativärztin und Schmerzthera-
peutin, wird in einem Vortrag in das Thema einführen
und anschließend auf Fragen eingehen.
In der nächsten Ausgabe des Hohensteiner Blättche fin-
den Sie hierzu ausführliche Informationen und beigelegt
die Einladung zum „Vierten Hohensteiner Bürgerfrüh-
stück“.

Vereine und Verbände
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■ Kneipp-Verein Bad Schwalbach
Kurse
Barfußwanderung
Barfuß durch den Schlangenbader Kurpark am 14.09.
Treffpunkt ist um 17.30 Uhr auf dem Parkplatz hinter dem
Parkhotel in Schlangenbad.
Weitere Infos und Anmeldung 0160/94663325
oder hanneschmiechen@gmail.com
Ganzheitlicher Gesundheitsvortrag:
Thema: „Reanimation für Laien“,
Referent: Dr. med. Stefan Schmidt (Helios) am 13.09.,
jeweils in SWA, Alleesaal, Am Kurpark 1, 19.00 Uhr.
Eintritt: frei

Yoga am Samstag morgen
Erlernen Sie einfache Asanas, dynamische Übungsfolgen,
bewusste Atemlenkung und geistige Konzentration, um
mit Ihren inneren Kraftquellen in Kontakt zu kommen. Bir-
git Lichtenfels leitet den Kurs, der ab Samstag, 17.09.,
08.00 - 09.30 Uhr achtmal in den Kneipp-Räumen in der
Emser Str. 3 stattfindet.
Der Kurs wird von verschiedenen Kassen bezuschusst.
Bitte bequeme Sportkleidung, Decke und warme Socken
mitbringen.
Anmeldung möglichst bis 10.09. unter
Tel. 06124/7288431.

Filzen für Anfänger
Marianne van den Berg stellt verschiedene Nassfilztechni-
ken vor, mit denen unterschiedliche Werkstücke herge-
stellt werden können, z.B. kleine Taschen, Gefäße, Blüten,
Kugeln etc.
Workshop für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren am
14.09. von 18.00 - 20.00 Uhr in der Emser Str. 3. Weitere
Infos zu Gebühren und Anmeldung unter
Tel. 06124/3968
oder mberg@marilana.de
Es wird mit Wolle, Wasser und Seife gearbeitet.
Ein altes Handtuch sollte mitgebracht werden.

Japanisches Heilströmen für die Selbsthilfe
Übungsstunden mit Helena Vohs am 24.09. von 10.00 –
12.00 Uhr in den Kneipp-Räumen, Emser Straße 3 (EG).
Lernen Sie die Energiepunkte und die Hauptströmungs-
muster kennen und üben an praktischen Beispielen.
Weitere Infos und Anmeldung:
Tel. 06128/1034 (ggf. AB)
oder hlnvohs@gmail.com

Aquajogging/Aquafitness
ab 14.09., 10.00 und 10.45 Uhr in der Schwimmschule
Walkmühltal in Wiesbaden mit Erika Höner (Mindestkör-
pergröße von 1,65 m erforderlich).
Auskunft und Anmeldung:
Tel. 06128/21527
oder erikahoener@aol.comsowie
ab 16.09., 13.00 und 14.00 Uhr und ab 19.09., 11.15 Uhr
im Hotel Strobel, Nastätten,
Oranienstr. 3
mit Silvia Lee Hage.
Auskunft und Anmeldung: Tel. 06124/2358
Weitere Angebote finden Sie im Programmheft für das 2.
Halbjahr 2016 sowie dem Flyer der Ganzheitlichen Ge-
sundheitsvorträge, die in vielen Geschäften, Banken und
Rathäusern zur Mitnahme ausliegen.
Schauen Sie auch unter
www.kneipp-verein-bad-schwalbach.de
unter Neuigkeiten
oder Sie fordern es per e-mail an unter:
info@kneipp-verein-bad-schwalbach.de

Die Geschäftsstelle des Kneipp-Vereins (Gisela Bartsch)
erreichen Sie telefonisch unter 06124/722429 (ggf. Anruf-
beantworter) montags bis freitags von 09.00 – 18.00 Uhr
für allgemeine Fragen und Informationen.

schaft Breithardt viele neue Gesichter begrüßen. Hierzu ha-
ben sich 38 aktive und passive Mitglieder im ,,Grünen Raum“
in Breithardt zusammen gefunden.
Nach der Begrüßung durch den Kerbevadder (2015) Domi-
nik Gerloff folgte ein Rückblick auf das vergangene Jahr. Da-
nach wurde der Kassenbericht des Kassierers Lukas Bach-
mann verlesen und der Vorstand (Komitee) entlastet.
Nächster Punkt war die Wahl des neuen Komitees 2016:
Zum 1. Vorsitzenden und damit zum Kerbevadder wurde Ma-
ximilian Wenz ernannt. Der stellvertretende Vorsitzende (Ad-
jutant) ist Lukas Bachmann, der im Vorjahr das Amt des Kas-
sierers inne hatte. Yannis Müller, der im vergangenen Jahr
das Amt des Kassenprüfers hatte wurde zum diesjährigen
Kassierer ernannt.
Als neue Vorstandsmitglieder wurden Andreas Rauscher
zum Schriftführer und Mark Rabenstein zum (Fünfde) er-
nannt. Im Amt des Kassenprüfers sind Eike Emich und Do-
minik Roos.
Nachdem alle Tagesordnungspunkte erledigt waren ging
man zum gemütlichen Teil über und feierte gemeinsam bis in
die späten Abendstunden. Auf das neu gewählte Komitee
wartet wie jedes Jahr viel Arbeit, die aber auch 2016 wieder
mit Freude bewältigt wird.
Wer jetzt Lust bekommen hat bei der Kerbegesellschaft aktiv zu
werden, ist recht herzlich zur nächsten Kerbeversammlung
am 09.09. in der Pizzeria „Aspendos“ in Breithardt eingeladen.

■ SV Hohenstein 1953 e. V.
„O, zapft is“
Pünktlich zum Start des Oktoberfestes in München lädt auch
der SV Hohenstein 1953 e. V. alljährlich am Samstag, 17.
September ab 17.00 Uhr in sein bayrisch, geschmücktes
Vereinsheim davor und innen ein.
Schon traditionell steht das Gummistiefelweitwerfen aus dem
Diskusring sowie das Maßkrugstemmen auf dem Gaudi-Pro-
gramm.
Dem Sieger winkt hier ein gut gefülltes Maß Bier.
Aber auch ein Abwerfen von Dosen mit dem Ball für jeder-
mann wird für Spannung bei den kleinen und großen Besu-
chern sorgen. Die Gäste werden aus der Küche mit frisch
zubereiteten bayerischen Schmankerln verwöhnt und kön-
nen dieses bei einer Maß Tegernseer Bier genießen.
Auf zum „Oktoberfest“ und „Gaudi“ nach Burg-Hohenstein..!

■ Chorkonzert der „Buntspechte“
„Die Buntspechte“ geben am Samstag, 17. September um
17.00 Uhr ein Konzert in der evangelischen Kirche Holzhau-
sen/Aar. Unter der Leitung von Dirigentin Elena auch Gos-
pels und kirchliche Lieder.
Mit von der Partie ist der befreundete Chor „Vocalitas“ aus
Glashütten.
Nach dem Konzert sind alle Besucher herzlich eingeladen,
bei einem Gläschen Wein und einem kleinen Imbiss vor der
Kirche den Abend ausklingen zu lassen. Der Eintritt ist frei.

■ Sportkreis Rheingau-Taunus
Seminar - Vereine im Internet
Der Sportkreis Rheingau-Taunus bietet am Samstag, 12.
November, von 10.00 bis 17.00 Uhr, im Dorfgemein-
schaftshaus Michelbach, ein Weiterbildungsseminar an.
Soziale Medien und „Web 2.0“ sind in aller Munde. Auch
im Vereinsleben.
Doch was verbirgt sich dahinter überhaupt? Welche recht-
lichen Rahmenbedingungen müssen von Vereinen beach-
tet werden? Welche Möglichkeiten der Kommunikation/
Nutzung gibt es?
Das Seminar gibt praktische Hinweise und Erkenntnisse. Die
Fortbildung wird vom lsb h und der Sportjugend Hessen so-
wie von den meisten Fachverbänden zur Verlängerung der
ÜL-, JL-, VM-Lizenz im Umfang von 8 Lerneinheiten aner-
kannt. Die Teilnahmegebühr liegt bei 40,00 € je Teilnehmer
und ist am Lehrgangstag in bar zu zahlen. Weitere Informati-
onen und Anmeldeformular auf der Homepage des Sport-
kreis unter www.sportkreis-rheingau-taunus.de
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freitags................................................. von 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechstunden von Pfarrer Luipold (Tel.: 06120/9722477)
nach Vereinbarung, E-Mail: pfarrer.luipold@t-online.de

■ Evangelische Kirchengemeinde
Born-Watzhahn

Gottesdienst in der Borner Kirche
Sonntag,11. September, Gottesdienst um 10.00 Uhr

■ Evangelische Kirchengemeinde
Strinz-Margarethä

Scheidertalstraße 28, 65329 Hohenstein, Tel.: 06128/1364,
Fax: 06128/42405, E-Mail: kirche-strinz@web.de
Gottesdienst:
Bistro-Gottesdienst am Sonntag, 11. September, 18.00 Uhr
Filmgottesdienst mit dem Animationsfilm „Oben“
Anschl: Bistro im Gemeindehaus
Gemeindliche Veranstaltungen:
Konfirmandenunterricht
dienstags um 16.45 Uhr im Gemeindehaus
Posaunenchor Breithardt/Strinz-Margarethä dienstags um
20.00 Uhr im Gemeinderaum der Alten Schule Breithardt
Singkreis donnerstags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Öffnungszeiten des Gemeindebüros im Gemeindehaus
Das Gemeindebüro ist vom 2. bis einschließlich 12. Septem-
ber nicht besetzt.
Sprechstunden von Pfarrer Dr. Jürgen Noack
(Tel. 06128/1364) nach Vereinbarung

■ Kirchengemeinde Hennethal
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
dienstags 09.00 - 11.00 Uhr
Anschrift: Lindenweg 10,
65326 Aarbergen Panrod, Tel. 06120/9189572,
E-Mail: ev.pfarramt@panrod.de
http:// www.kirchengemeinde-panrod.ekhn.de
Kontakt: Pfarrerin Birgit Hamrich, Tel. 06438/4074426,
E-Mail: birgit.hamrich@ekhn-net.de
Offene Kirche Hennethal:
immer mittwochs 16.00 - 19.00 Uhr
Nächste Gottesdienste:
Sonntag, 18. September, 10.30 Uhr Taufe

■ Kath. Kirchengemeinde St. Klemens-Maria-
Hofbauer, Breithardt

Pfarrbüro: Hohenstein-Breithardt, Backhausgasse,
Tel. 06120/5469; Fax: 06120/9063706
E-Mail: kathkirche.breithardt@t-online.de
www.stklemensmariahofbauer.de; Priesterlicher Mitarbeiter:
Pfarrer Martin Meuser Tel. 06124/727752
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Di ................................................................ 08.30 - 12.00 Uhr
Mi................................................................ 08.30 - 11.30 Uhr
Fr ................................................................ 14.00 - 17.00 Uhr
Gottesdienstzeiten:
Sonntag, 11.09., 09.00 Uhr Hochamt, Kollekte: Für welt-
kirchliche Projekte des Bistums
Donnerstag, 15.09., 20.00 Uhr Probe Kirchenchor
Samstag, 17.09., 18.00 Uhr Vorabendmesse in Burg-Hohen-
stein für die Verstorbenen des Monats der letzten 5 Jahre:
Ernst Kortschik, Kollekte: Für die Werke der Caritas

■ Evangelische Kirchengemeinden Breithardt,
Steckenroth und Burg-Hohenstein

Lindenstraße 8, 65329 Hohenstein, Tel.: 06120/3566 Fax:
06120/92544, E-mail: ek-hohenstein@t-online.de
Gottesdienste Breithardt , evangelische Kirche
Sonntag, 11.09. um 10.45 Uhr Gottesdienst
Gottesdienst Steckenroth , evangelische Kirche
Sonntag, 11.09. um 09.30 Uhr Gottesdienst
Gottesdienst Burg-Hohenstein, evangelische Kirche
Sonntag, 11.09. kein Gottesdienst
Gemeindliche Veranstaltungen:
Sonntag, 11.09. um 14.00 Uhr Sommerfest im Pfarrgarten
des „Alten Pfarrhauses“ in Burg-Hohenstein
Breithardt:
Posaunenchor Breithardt/Strinz-Margarethä
dienstags um 20.00 Uhr im Gemeinderaum der Alten Schule
Konfirmandenunterricht
donnerstags um 16.30 Uhr im Gemeinderaum der „Alten Schule“
Gospelchor „Bright Hearts“
mittwochs um 20.00 Uhr im Gemeinderaum der Alten Schule
Öffnungszeiten des Gemeindebüros im Gemeindehaus
Frau Christine Funk im Gemeindebüro erreichen Sie
dienstags ............................................. von 09.00 - 12.00 Uhr

aus unseren nachbarkommunen

■ Schnuppertag beim Flugsportclub Aarbergen
Schnuppertag am 24. September ab 10.00 Uhr
Du kannst Fliegen!
- Teilnahme am Flugbetrieb
- 3-5 Starts im Pilotensitz mit Fluglehrer
- Info, Beratung und Spaá
- Essen & Trinken
auf dem Segelflug-Gelände Aarbergen-Michelbach.
Probiere einen ganzen Flugtag lang aus, was es heißt, selbst ein
Segelflugzeug in die Luft zu bewegen und auch sicher wieder zur
Erde zurückzubringen. Da die Teilnehmerzahlen für den Schnupper-
tag immer sehr begrenzt sind, bitte rechtzeitig mit uns Kontakt aufneh-
men. Unter schnuppertag@fcaarbergen.de anmelden oder auch on-
line auf unserer aktuellen Homepage: www.fcaarbergen.de

■ Basar für Frauenkleidung
in Heidenrod-Laufenselden
Speziell für Herbst- und Winterkleidung findet der Basar
am Sonntag, 25. September von 13.30 bis 16.00 Uhr im
evangelischen Gemeindehaus in Heidenrod-Laufenselden
Holzhäuser Weg 3 statt.

Gut erhaltene Kleidungsstücke können so eine neue Liebhabe-
rin finden.
Beim Kaffeetrinken gibt es auch wieder die Möglichkeit zum
Leute treffen und Kontakte knüpfen. Eine Cafeteria mit lecke-
rem Kuchen freut sich auf zahlreichen Besuch.
Wie geht’s:
Es können 20 Teile pro Person abgegeben werden – Ver-
kaufsnummern können in der Zeit vom 12.09. bis 25.09. un-
ter der Tel.-Nr. 0176/52146942 oder per E-Mail: ev.kirche.
laufenselden@t-online.de vom letzten Basar bestätigt oder
neu erfragt werden.
Bitte jedes Kleidungsstück mit einem Kärtchen mit Konfekti-
onsgröße, Preis und nur die Verkaufsnummer in „rot“ an die
Kleidungsstücke annähen.
Abgabe der Kleidungsstücke: Samstag, 24. September in
der Zeit von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr im ev. Gemeindehaus.
Abholen der nicht verkauften Ware und Abrechnung:
Sonntag, 25. September in der Zeit von 17.30 Uhr bis 18.00
Uhr im ev. Gemeindehaus.
10% der angegebenen Preise verbleiben der Initiative „NETZ
Heidenrod e.V.“ für die gemeinnützige Arbeit.

kirchliche nachrichten
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diakoniestation/krankenpflegestation

notrufe/bereitschaftsdienste

■ Pilzexkursionen
Mit Herrn F. Heller, Pilzsachverständiger der Pilzberatungsstel-
le der Stadt Wiesbaden. Waldpilze bestimmen und unterschei-
den, richtig behandeln und zubereiten lernen. Bitte feste Sammel-
behälter verwenden.
Auch in diesem Herbst wieder 3 Termine:
Freitag, 16. Sept., 15.00 Uhr. Treffpunkt auf der Höhe an der
Eisenstr. zwischen Hohenstein-Holzhausen ü. A. und Hohen-
stein-Hennethal.

Freitag, 30. Sept. um 15.00 Uhr. Treffpunkt Parkplatz Grill-
platz an der Weinmühle in Hohenstein-Breithardt.
Freitag, 14. Okt. um 15.00 Uhr. Treffpunkt Parkplatz am Rö-
mersbach unterhalb Hofgut Georgenthal an der L3032 zwi-
schen Wingsbach und Hohenstein-Strinz-Margarethä
Spendenbeitrag nur für Erwachsene: 5,00 €. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Deshalb bitte rechtzeitig beim Veranstalter
anmelden: BUNDOVHohenstein e.V., Tel. 06120/1492 od.
werdie@gmx.net

allgemeines

■ „Pflege in guten Händen“
Die Diakoniestation/Krankenpflegestation als zertifizierter Pfle-
gedienst ist zuständig für alle 13 Ortsteile in Hohenstein und
Aarbergen. Kompetente Pflegekräfte stehen Ihnen gerne mit
Rat und Tat zur Seite.
Zusätzlich unterstützen wir mit qualifizierten Beratungs- und
Schulungsangeboten pflegende Angehörige und bieten vielfälti-
ge Entlastungsmöglichkeiten.

Rufen Sie uns an - wir sind für Sie da!
Das Büro in Holzhausen/Aar, Festerbachstraße 28, ist
montags bis freitags ............................ von 08.00 - 13.00 Uhr
besetzt ............................. Tel. 06120/3656, Fax: 06120/6451
Pflegedienstleiterin Melanie Stolz freut sich auf Ihren Anruf.
E-Mail: Krankenpflege-Holzhausen@t-online.de
Besuchen Sie auch die Homepage unter:
www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de

Veranstaltungen

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Mo, di, do + fr ...................................... von 20.00 - 07.00 Uhr
mi.........................................................13.00 - 07.00 Uhr (do)
sa + so + feiertags...................................... 07.00 - 07.00 Uhr
Bundesweit ........................................... 06723/87087 116117
Dienstbereitschaft der Apotheken ............... 06124/19222
Anrufbeantworter Burg-Apotheke........................ 06120/4877
Bundesweit kostenlos ...................................... 0800/0022833
Handy Kurzwahl, 69 Cent/Minute ................................. 22833
oder unter: www.abda.dex
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst ............ 01805/607011
Hessenweit (Anruf kostenpflichtig)
Bereitschaftsdienst/Kleintiere .................... 06120/900801
Bereitschaftsdienst Pferde ......................... 06120/904050

Feuerwehr ..................................................................... 112
Krankenpflegestation
Wochenenddienst................................................ 06120/3656
Süwag, Niederlassung Main- .................... 0180/373 83 93
Kraftwerke Kundentelefon
Süwag/MKW - Gas (Störung) ......................... 069/31072666
Süwag/MKW - Elektrizität (Störung) ............... 069/31072333
Notarzt ........................................................................... 112
Notdienst Wasser/Abwasser ......................... 06124/19222
(freitags 12.30 - montags 07.00 Uhr)
Polizeistation Bad Schwalbach ...................06124/7078-0
Fax:................................................................ 06124/7078115
Rettungsdienst +
qualifizierter Krankentransport...................... 06124/19222

■ Bekämpfung der Amerikanischen Faulbrut
bei Bienen

Info-Veranstaltung für Imker
Der Fachdienst Verbraucherschutz und Veterinärwesen des
Rheingau-Taunus-Kreises lädt am Donnerstag, 15. Sep-
tember,19.00 Uhr zu einem Vortrag zum Thema „Bienen –
Bekämpfung der Amerikanischen Faulbrut“ in die Cafeteria
des Kreishauses in Bad Schwalbach ein.
Für diese Veranstaltung konnten Christian Dreher, Fachbera-
ter für Imkerei vom Bieneninstitut Kirchhain, und Dr. Kerstin
Herfen, Amtstierärztin vom Landkreis Limburg-Weilburg, als
Referenten gewonnen werden.
Aufgrund limitierter Teilnehmerplätze sind Anmeldungen bis
zum 14. September unter Telefon 06124/510-691 möglich.

■ Abfallwirtschaft vor Ort
EAW präsentiert sich am 10. und 11. September auf der
TIGA in Taunusstein
Was gehört in die Biotonne? Wann kommt das Schadstoff-

mobil? Sie möchten Antworten auf diese Fragen? Dann be-
suchen Sie den Stand des Eigenbetriebes Abfallwirtschaft
(EAW) auf der Taunussteiner Industrie- und Gewerbeausstel-
lung (TIGA) am 10. und 11. September in der Silberbachhal-
le in Taunusstein-Wehen.
Die Teilnahme des EAW steht in diesem Jahr unter dem Mot-
to „Abfallvermeidung im Rheingau- Taunus-Kreis“. Die Mitar-
beiter informieren am Messestand über die Entwicklung und
die Aufgaben des EAW ebenso wie über aktuelle Projekte,
wie die Errichtung einer Verschenk- Box und die Repair-Ca-
fes im Kreisgebiet. Hierfür werden auf der Messe eine De-
mo-Version einer Verschenk-Box sowie ein Reparaturtisch
aufgebaut sein.
Bei einem Quiz können die Besucher ihr Wissen zum Thema
Abfallentsorgung im Rheingau-Taunus-Kreis testen und mit
ein wenig Glück attraktive Preise gewinnen.
Fragen beantworten gerne die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Abfallberatung des EAW unter Telefon 06124/510-
493 oder -495 oder direkt am Stand des EAW.
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wittich.de/familienanzeigen

Familienanzeigen online selbst gestalten!

Geben Sie hierzu folgende Adresse in
Ihren Internetbrowser ein:
wittich.de/familienanzeigen

Und wählen Sie aus, wo Ihre Anzeige
erscheinen soll (zusätzliche Ausgaben
können Sie bei Bedarf in einem der fol-
genden Buchungsschritte auswählen).

Schritt 1 Schritt 2

Wählen Sie jetzt die gewünschte An-
zeigen-Art aus, zum Beispiel Familien-
Anzeigen, den entsprechenden Anlass
(Geburtstag, Hochzeit Danksagung)
können Sie im Anschluss auswählen.

Nun steht Ihnen in der ausgewählten
Rubrik eine Vielfalt an Anzeigenmu-
stern zur Auswahl.

Nachdem Sie sich für ein Anzeigenmu-
ster entschieden haben, können Sie
jetzt den Text Ihrer Anzeige ändern und
die Gestaltung vornehmen.

Schritt 3

*Der Komforteditor bietet Ihnen hier
eine große Auswahl an Gestaltungs-
möglichkeiten.

Herzlichen Dank
allen Verwandten, Freunden und der
Nachbarschft, die mit ihren zahlreichen
Glückwünschen, Blumen und Geschenken
zum Fest unserer „Diamantenen Hochzeit“
gratuliert haben.

Besonderen Dank Herrn Bürgermeister
Daniel Bauer und Herrn Ortsvorsteher
Andreas Gerloff.

Horst und Irmgard Bauer
Hohenstein, im August 2016

Danke,
das war wunderbar !

Ich möchte mich von ganzem Herzen bei allen
Gratulanten bedanken, die mich anlässlich meines

70. Geburtstages
mit Glückwünschen und Aufmerksamkeiten

in solch reicher Form bedachten.
Ich habe mich sehr darüber gefreut.

Gisela Schnorr
Schönborn, im September 2016
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individuelle
Grabmalgestaltung

Naturstein- und
Betonsteinsanierung

Boden- und Wandbeläge
Fliesen aus Naturstein

Küchen- und Badgestaltung
Klinkerfassadensanierung

Fassadengestaltung
Fensterbänke
Brunnenbau

Aussengestaltung

Geschäftsführer Alexander Manns
Bahnhofstr. 34

65307 Bad Schwalbach
Telefon: 06124 / 14 71
Telefax: 06124 / 72 48 47
www.manns-steine.de
info@manns-steine.de

Jetzt macht Baden wieder Spaß!

Neue Bade- und Duschwannen
in nur 3 Stunden. Durch Einsetzen
der neuen Wanne auf die alte.
Ohne Schmutz und Fliesen-
schaden. Mit Abfluss-Sanierung.

www.heizungs-baer.de

65549 Limburg · Diezer Straße 103
Telefon: 0 64 31/60 06 · Fax 60 09

Jetzt macht Baden wieder Spaß!

Antiquitäten Auf dem LAnde
An- und Verkauf, auch Auflösungen ganzer Haushalte

Ladengeschäft
Fr.: 15.30 - 18.30
Sa.: 10.00 - 13.30

Adolfstr. 7 -9
65307 Bad Schwalbach

Inh. Joachim Schorr
Tel.: 06120/92288

Klosterstr. 15
65329 Hohenstein

Scheidertalstraße 15
65326 Aarbergen-Kettenbach
Tel.: 06120-5006
Mail: info@kfz-jung.de
www.kfz-jung.de

Ihr kompetenter Partner rund ums Auto

•Reparatur &Wartung aller Marken

•Service nach Herstellervorgaben

•Karosseriebau & Unfallinstandsetzung

•Autoglasreparatur & Scheibenaustausch

•Reifen / Felgen (auch Einlagerung)

•Neuwagen aller Marken zu TOP-Konditionen

•Jahreswagen & Gebrauchtwagen

InformatIon
für unsere Leser und Inserenten

anzeigen-annahmeschluss
Dienstag, 9.00 Uhr (bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher)

redaktions-annahmeschluss beim Verlag
Montag, 11.30 Uhr (bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher)

Privat- u. familienanzeigen nimmt entgegen:
Hohenstein: Gemeinde Hohenstein - Rathaus
Schwalbacher Straße 1, Frau Klankert, 06120 /2948
Annahmezeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 11.30 Uhr

Sie erreichen uns mo. - fr. von 8.00-17.00 Uhr

telefon-nr. 0 26 24/911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110 Fax 115
Anzeigenannahme Geschäftsanzeigen Tel. 205 Fax 115
Redaktionelle Beiträge Tel. 191

telefon-nr. 0 26 24/911-
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111 Fax 125
Rechnungserstellung Fax 165
Zustellung Tel. 143 Fax 145

E-mail-adressen:
Anzeigenannahme: anzeigen@wittich-hoehr.de
Rechnungswesen: buchhaltung@wittich-hoehr.de
Zustellung: zustellung@wittich-hoehr.de

Postanschrift:
Verlag+Druck LinUS WiTTicH KG
Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen
Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen

Ihr ansprechpartner
für Geschäftsanzeigen u. Prospektverteilung

0171/4960177
e.remy@wittich-hoehr.de

Gebietsverkaufsleiter

Erich remy

02624/911-205

Verkaufsinnendienst

Sabine Loß

KeinerDa,Der
uns BeDient!

Rhein-Mosel-Flug GmbH & Co. KG
Flugplatz – 56333 Winningen
Telefon 0 26 06 / 8 66

Rundflug individuell
Sie bestimmen Ihre Flugroute und die Anzahl der
Gäste. Fliegen Sie alleine, zu zweit oder zu dritt
mit Ihrem Piloten.

Flugdauer: ca. 30 Minuten

1 Pers.139 € 2 Pers.229 € 3 Pers.285 €

Flugdauer: ca. 20 Minuten

1 Pers. 89 € 2 Pers.149 € 3 Pers.180 € ab89 €

Rundflug-GutscheinGeschenktipp:
für eine, zwei oder drei Personen



Hohensteiner BlättcHe 14 nr. 36/2016

Kleinanzeigen
RUBRIK GILT NUR FÜR KLEINANZEIGEN. GILT NICHT FÜR
FAMILIENANZEIGEN (Z.B. DANKSAGUNGEN, GRÜSSE USW.)

ab 9,50 €

Telefonisch aufgeben: 02624/911-0 oder

online buchen: www.wittich.de/objekt476

Kleiner Preis. Große Wirkung.

Ihre Kleinanzeige erscheint zusätzlich kostenlos im Internet unter www.wittich.de

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzeichen
ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahmeschluss ist
jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die Verlag + Druck LInus WIttIch Kg, eine einmalige Zahlung in höhe des aus obigem Auftrag
resultierenden gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/wei-
sen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LInus WIttIch Kg auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

name/Vorname: straße/nr: PLZ/Ort:

Datum/unterschrift: telefon: Kreditinstitut:

IBAn: DE

bis 108 Zeichen

9,50 €
inkl. Mwst.

bis 189 Zeichen

16,50 €
inkl. Mwst.

Coupon senden an:
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, Postfach 14 51, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 0 26 24 /911 -115

Rechnung per Mail an:

hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AgB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Hohenstein (As = Di.) die obige Kleinanzeige. Und zusätzlich in:

(je weitere Ausgabe 4,75 € bis 108 Zeichen oder 8,25 € bis 189 Zeichen)

Zusätzliche Optionen:

 Aarbergen (As Mo.)  Heidenrod (As Di.)  Einrich (As Mo.)

 Gerahmte Kleinanzeige 3 € pro Ausgabe  Chiffre 6,50 € bei Zusendung

 Hahnstätten (As Mo.)  Hünfelden (As Mo.)  Hünstetten (As Mi.)

VERMIETUNG

vermieten. Tel.: 0176/96133272
Abstellr., ca. 83 qm, auf 2 Ebenen, zu

helle 3 ZKB,Krautfeld,-Michelbach

nen, ab 50 qm. Tel.: 0157/35448887
chelbach, barrierefreies Servicewoh-

Mi--AarbergenSeniorenresidenz,

gleich daneben. Tel.: 06120/4224
Bauplatz zu verkaufen, ca. 1.000 qm,
Dachausbau + Partyraum, ebenfalls
haus zu vermieten, ca. 140 qm +

Wohn-Panrod, Röderstr. 17,-Aarb.

zu vermieten. Tel.: 0178/3311033
Mapp.,-in Heidenrod4 ZKBB, Stpl.,

KFZ-MARKT

. Tel.: 0171/3114259o2.400
TÜV frei, grünmet., super Zustand!
44 kW, gr. Plak., orig. 88 Tkm, Bj. 99,

aus 2. Hd.Lupo "College"-VW-Top

Tel.: 0171/3114259
.oAlu, schwarzmet., gepfl., 7.950

Leder, Sitzhzg., Klima, ABS/ESP/eFH,
08, TÜV 3/18, 144 Tkm, alle Insp.,
Hd., el. Klapd., 103 kW, gr. Plak., Bj.

"Edit.", 1.Cabrio-TDi-Eos-Top VW

. Tel.: 0171/3114259ogepfl., 1.600
dunkelblaumet., ohne Rost, äusserst
TÜV 11/17, Servo, SD, 8fach ber.,
44 kW, gr. Plak., orig. 68 Tkm! Bj. 95,

aus 2. Hd.,Fiesta "Fun"-Top Ford

Tel.: 0171/3114259
.oABS/ZV/eFH, blau, gepfl., 4.100

alle Insp., Leder beige, Klima/Alu,/
gr. Plak., Bj. 06, TÜV 12/17, 192 Tkm,
(Diesel), 2. Hd., el. Klappd., 100 kW,

HDI-Cabrio-CC-307-Peugeot-Top

A C H T U N G
Wehbi-Automobile

Ankauf aller KFZ + LKW, gebraucht,
Unfall-/Motorschaden, sofortige
Barzahlung, Abholung vor Ort.

Telefon: 0 64 31/7 22 94,
01 73/6 87 21 97

. Tel.: 0171/3114259o3.700
ZV, Stereo, eFH, weiß, top gepfl.,
2010 (10/09), orig. 93 Tkm, Klima,
Hd., 5trg., 55 kW, gr. Plak., Mod.

aus 1.Sandero "Eco2"-Dacia-Top

. Tel.: 0171/3114259o2.300
met., top gepfl.,-ber., silb.-fach-reo, 8

2018, 154 Tkm, Klima, ZV, eFH, Ste-
kW, grüne Plak., Bj. 2003, TÜV 03/

trg., 47-5"Trend",9N-Polo-VW-Top

3114259
. Tel.: 0171/omet., top gepfl., 3.600

orig. 89 Tkm, Stereo, Alu, schwarz-
40 kW, gr. Plak., Bj. 2009, TÜV frei,

aus 1. Hd.,Fox "Refresh"-Top VW

. Tel.: 0171/3114259o
ABS, eFH, Stereo, schwarzmet., 5.700
TÜV 02/2017, Klima, Sitzhzg., ZV,
Plak., Mod. 2010 (10/09), 69 Tkm,
Edition" aus 1. Hd, 51 qm, grüne-le

Roomster "Sty--Skoda-TopAchtung!

Tel.: 0171/3114259
.oM+S, graumet., super gepfl., 3.950

Sitzh., Temp., Parktronic, Alu, ABS,
TÜV 10/17, orig. 102 Tkm, Klima,
2. Hd., 3trg., 47 kW, gr. Pl., Bj. 2006,

ausPolo "Goal"-VW-Achtung! Top

. Tel.: 0171/3114259o6.300
Sitzh., ABS, Alu, eFH, blau, wie neu!
Tkm, 59 kW, gr. Pl., 4trg., Klima,
tion" (lim. 400 Stk.), Bj. 2009, orig. 51

Edi--"S04Rocket-GT-Polo-VW-Top

. Tel.: 0171/3114259o75 %, 600
275/35 R19, 2 x 245/40 R19 auf Alu,

Type: 2 x-für Jaguar F4 M+S Pirelli

. Tel.: 0171/3114259o1.400
M+S, CD, blaumet., läuft bestens,
259 Tkm, AHK, ZV, eFH, ABS, Alu,
(Diesel), 55 kW, Bj. 2002, TÜV 11/17,

TDCi "Trend"-Kombi-Focus-Ford

SONSTIGES

zu verkaufen. Tel.: 06120/9729777
und EichenbalkenAlte Ziegelsteine

Baum- und Gartenpflege
Spezialfällungen
Heckenschnitte
Baumgutachten
Grünschnittentsorgung

Tel. 06431/216934
www.allesimgruenenbereich.org

Große Augen ...

... würde man machen,
wenn einem der Nachbar
die besten Schnäppchen im
Kleinanzeigenteil vor der
Nase wegschnappen würde!
Achten Sie daher auf die
kleinen Anzeigen mit dem
großen Zuspruch.Die Online-Druckerei

www.LW-flyerdruck.de
Foto: Gunnar Assmy - Fotolia
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Stellenmarkt
Aktuell Anzeige Aufgeben:

wittich.de/anzeigen

Stellenausschreibung der Gemeinde Aarbergen

Die Gemeinde Aarbergen beabsichtigt, zum 01. August 2017 eine
Auszubildende/einen Auszubildenden für den Beruf einer/eines

„Verwaltungsfachangestellte/n“,
Fachrichtung „Kommunalverwaltung“,

einzustellen.

Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre. Neben der praktischen Ausbil-
dung in den Fachbereichen der Gemeinde werden die fachlichen und
methodischen Kenntnisse durch die Berufsschule in Wiesbaden ver-
mittelt sowie durch das Verwaltungsseminar, ebenfalls in Wiesbaden,
ergänzt. Das Ausbildungsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag
für Auszubildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD).
Nach erfolgreich abgeschlossener Ausbildung sind Sie befähigt, als
Beschäftigte/r in den verschiedenen Bereichen der öffentlichen Ver-
waltung tätig zu werden. Es bestehen gute Übernahmechancen ent-
sprechend dem Tarifvertrag TVAöD.

Voraussetzung:
- erfolgreicher Abschluss der Realschule.

Weiterhin erwarten wir von Ihnen:
- einen guten Notendurchschnitt insbesondere in den Fächern

Deutsch und Mathematik
- die Fähigkeit, Zusammenhänge zügig zu erkennen und

eigenständig Schlussfolgerungen zu ziehen
- aufgeschlossenes, freundliches und zuverlässiges Auftreten
- die Fähigkeit, selbständig als auch im Team zu handeln.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind bis zum
30. September 2016 beim Gemeindevorstand der Gemeinde
Aarbergen, Rathausstr. 1, 65326 Aarbergen, einzureichen.

Anfragen richten Sie bitte an
Herrn Metz (Rathaus),Tel. 06120-2723,
Email: ulrich.metz@aarbergen.de oder
Frau Wölfinger (Rathaus) Tel. 06120-2737,
Email: ann-kathrin.woelfinger@aarbergen.de

Sie sind 1 x jede Woche am Freitag für uns tätig.
Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Der Zustellvertrag wird
im Rahmen der Minijobs geregelt. Wir suchen Schülerinnen/
Schüler, Rentnerinnen/Rentner sowie Hausfrauen/Hausmänner
und Berufstätige.
Wir haben Ihr Interesse geweckt? – Dann bewerben Sie sich:

• E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
• Telefon: 02624 /911-148
• www.zusteller.wittich-hoehr.de

oder per WhatsApp
0171/6474125

Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Zeitungszusteller/in
für die Gemeinde Hohenstein:

· Bezirk Strinz-Margarethä (305 Exemplare)
Umgebung „Dornstr.“
Urlaubsvertretung vom 26.9.-8.10.16

Mobile Recruiting
Der Stellensuchende von heute
will sich über Smartphone und
Tablet sowohl über seinen Wun-
scharbeitgeber informieren als
auch am besten gleich einen
Überblick über die freien Stellen
im Unternehmen erhalten. Die
Stellenanzeigen sollten dazu mo-
bil optimiert sein und von jedem
Endgerät und von jedem Ort aus

abgerufen werden können. Auf
die Herausforderung der Jobsu-
che 2.0 reagieren die Firmen mit
verstärktem Einsatz von Mobile
Recruiting.
Dieser hat in den vergangenen
Jahren zugenommen: Fast die
Hälfte der Unternehmen setzt
mobile Technologien zur Interak-
tion mit Kandidaten ein.

Psychostress durch Kollegen
Die lieben Kollegen kann man
sich nicht aussuchen — und für
ein entspanntes Arbeiten muss
man auch nicht gleich privat be-
freundet sein. Was aber, wenn
einem ein anderer Mitarbeiter
täglich die Hölle heiß macht und
jeder Arbeitstag zur Tortur wird?
„Mobbing kann krank machen,
Betroffene sollten sich in jedem
Fall zur Wehr setzen“, rät Ro-
bert Mudter, Partneranwalt von
Roland Rechtsschutz aus der
Frankfurter Kanzlei Mudter und
Collegen. Existiere ein Betriebs-
rat, sollte dieser miteinbezogen
werden. Er helfe bei einer Be-
schwerde gegenüber dem Ar-
beitgeber.
Aber auch ohne Betriebsrat
muss der Arbeitgeber seine Mit-
arbeiter bei einer Lösung unter-

stützen. Das Unternehmen hat
die Möglichkeit, den mobben-
den Mitarbeiter abzumahnen
oder zu kündigen. „Hilft dies al-
les nichts, hat das Mobbingop-
fer gegenüber dem Arbeitgeber
und dem Mobber einen Unter-
lassungsanspruch, aber auch
ein Anrecht auf Schadenersatz,
was die Gerichte mittlerweile
auch anerkennen“, so Mudter.
Der Arbeitnehmer habe aller-
dings die volle Darlegungs- und
Beweislast für das Mobbing und
die hierdurch entstandenen psy-
chischen beziehungsweise phy-
sischen Folgen. „Um die Chan-
cen vor Gericht zu erhöhen,
sollten Betroffene am besten
ein Mobbingtagebuch führen“,
rät der Jurist aus Frankfurt.

djd 55779

KeinerDa,Der
uns BeDient!

Neuer Job mit herzblut gesucht?
mit einem blick in den stellenmarkt ihrer
Wochenzeitung können sie fündig werden!



Hohensteiner BlättcHe 16 nr. 36/2016

B

URLAUB AN DER

MECKLENBURGISCHEN
SEENPLATTE

Mobil.: 0178-5319513 • Tel.: 039931-543679
www.ferienkontor-mv.de
info@ferienkontor-mv.de

Der FERIENPARK LENZ am Plauer See
befindet sich im Herzen der Mecklenburger
Seenplatte. Diese umfasst zusammen mit
der Mecklenburgischen Schweiz - rund
ein Drittel von Mecklenburg-Vorpommern
und ist die am dünnsten besiedelte Regi-
on Deutschlands. Das Herz dieser Region
bilden die so genannten Oberseen Müritz,
Plauer See, Kölpinsee, Fleesensee und
Drewitzer See, wobei diese Großseen ins-

gesamt eine Wasserfläche von etwas 250
Quadratkilometern haben. Unterschiedliche
Naturlandschaften der mehreren kleinen
Seenplatten prägen das Landschaftsbild.
Von den nach Schätzungen 1.000 Seen ist
die Müritz mit 110 Quadratkilometer Fläche
das größte Gewässer. Das weitverzweigte
Kanalsystem macht die Mecklenburger Se-
enplatte zum größten zusammenhängen-
den Binnen-Wassersportgebiet Europas.

Lübeck

Hamburg

Berlin

AF Meyenburg

Berlin

AF Meyenburg

Rügen

Güstrow

Plau am See
Schwerin

AF Röbel

Ferienpark
Lenz am
Plauer See

Rostock

Parchim

A19

A24

A20

B103
B196

Lübeck

Hamburg

Lübeck

Hamburg Schwerin

A24

A20

Unfallschaden an Ihrem Fahrzeug?
KFZ-Sachverständigenbüro

Jens Diefenbach
Ihr Spezialist für das Erstellen

von KFZ-Gutachten
nach einem Verkehrsunfall.

www.unfall-gutachten-24.de

Inh. Anna Bachhelm, Marktstraße 20, Hahnstätten

www.hennemann-mode.de

Kostenloses Parken direkt beim Haus
Zeit für Sie:
Montag bis Freitag: 09.00 – 12.30 Uhr, 14.00 – 18.30 Uhr
Samstag: 09.00 – 14.00 Uhr

GmbH

Am 11.9.2016 feiern wir unser

10-jähriges
Firmenjubiläum

ab 14.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
in Aarbergen-Michelbach

Häusl. Kranken- und Seniorenpflege
Heidrun Diede

Mühlstraße 9, Aarbergen

Ihr
Meisterbetrieb!

Theo Zimmermann GmbH
Aarstraße 12, 65558 Oberneisen

Tel.: 0 64 30 / 75 07, mail@theo-zimmermann.de
Internet: www.theo-zimmermann.de

Gönn‘ Dir was Gutes von...
Ihr Fleischereifachgeschäft in der Domstadt Lim

burg

Montag bis Mittwoch:
Fleischwürstchen
120g/Stück Stück 0,89 €

Donnerstag bis Samstag:
Mettwürstchen
rauchfrisch, 110 g/Stück Stück 0,99 €

Tel. 22384 · 65549 Limburg · Diezer Straße 25

Filialen: Rathausstr. 23 · 65604 Elz · Koblenzer Str. 95 · 65556 Staffel
Diezer Str. 25 · 65549 Limburg · Bahnhofstr. 21 (Kornmarkt) · 65549 Limburg

Fleischerei-Fachgeschäft
Partyservice · Mittagsmenüs

Unsere Angebote vom
12.09. – 17.09.2016

Wurstige Woche in Ihrem Fleischerfachgeschäft

Limburger Säckerwurst 1,09 €
als Aufschnitt oder Würstchen 100 g

Fleischwurst 0,95 €
im Ring 100 g

Rindswurst 0,99 €
im zarten Saitling 100 g

Jagdwurst 0,89 €
pikant gewürzt 100 g

Würstchen „Wiener“ 0,99 €
knackig 100 g

Bierwurst 0,99 €
der leckere Brotbelag 100 g


